
Wienerwaldmuseum Eichgraben

Marktgemeinde Eichgraben:
http://www.eichgraben.at/
In einer Urkunde von 1345 erscheint der Name 
Eichgraben, geschrieben „Aichgrawen“, erstmals 
auf (kirchliche Stiftungsurkunde des Klosters 
St. Andrä an der Traisen (im Archiv des 
Stiftes Herzogenburg).

Im Wappen befindet sich die 
Abbildung des Eichgrabener 
Viadukts der Westbahn (1858)

Postkarte um 1910  



. 

Das Wienerwaldmuseum Eichgraben besteht seit Herbst 
1999. Es bietet Informationen über 

Geologie, Paläontologie, mineralische Rohstoffe; 
Ur- und Frühgeschichte, Mittelalter und Neuzeit. 
Die angeschlossene Volkskundliche Sammlung zeigt 

Exponate aus dem Wienerwald und der Umgebung von 
Eichgraben. 

Im Freilichtmuseum
befindet sich ein römer-
zeitliches Hügelgrab 
(Nachbau), ein Kohlen-
meiler (Nachbau) und 
ein Zeugschuppen. 
Im Stadel wird lebendi-
ges Handwerk vorge-
führt. 



Geologie, Paläontologie, 
mineralische Rohstoffe

Ausgestellt sind hauptsächlich Eigenfunde, geordnet nach 
den geologischen Zonen des Wienerwaldes: 

Donau-Sedimente, Flyschzone mit Klippenzone(n), 
Kalkvoralpen, Wiener Becken 



. 

Geologie, Paläontologie und mineralische Rohstoffe:



. 

„Mineralogie aktiv“:



Ur- und Frühgeschichte
Steinzeit: Antonshöhe, der älteste Bergbau Österreichs (4500 

– 4200 v. Chr.), Bronzezeit, Eisenzeit u. Kelten, Römische Kaiserzeit



. 

Ur- und Frühgeschichte: Werkzeuge, Hölzer und Flechtwerk



. 

Frühgeschichte: Eisenzeit u. Kelten, Römische Kaiserzeit



. 

Frühgeschichte: Eisenzeit u. Kelten, Römische Kaiserzeit 

Scherben bringen Glück (?),
oder lehrreiche Unterhaltung. 

Wer ist wer? 



Die KuMst-Höhle
ist eine künstlich nachgebaute Höhle mit typischem „Höhlen-

interieur“ (war 1999 eine der ersten nachgebauten Höhlen im 
deutschsprachigen Raum!) = Lieblingsaufenthaltsraum der 
Kinder. 



Mittelalter und Neuzeit
Karolingisch-ottonische Zeit, Früh- und Hochmittelalter, 

Spätmittelalter und frühe Neuzeit 



Volkskundliche Sammlung
Wienerwald und Eichgraben 



Freilichtmuseum
Römerzeitliches Hügelgrab, Kohlenmeiler, Zeugschuppen 



Lebendiges Handwerk im Stadel
Töpferscheibe, Webstühle, Tischlerei, 
Schuhmacher, Schlosserei, … 
Bitte, kommen Sie ins Wienerwaldmuseum.
Danke für die Aufmerksamkeit! 



Wienerwaldmuseum Eichgraben
Adresse: Hauptstrasse 17 

A-3032 Eichgraben, Niederösterreich 
Tel.: 02773/46904 FAX: 02773/46904-14
Homepage: www.wienerwaldmuseum.at
E-mail: info@wienerwaldmuseum.at

Öffnungszeiten: Mi. u. Do. 8 bis 12 Uhr 
Sa. u. Feiertag 14 bis 17 Uhr 
So. 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr 
(geschlossen von 24. Dez. bis 6. Jänner) 

Trägerverein: Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
Eichgraben (FVV) Obmann: Günther Puffer 
Wissenschaftlicher Leiter: Dr. Michael Götzinger 

Österreichisches Museumsgütesiegel seit 2003, verlängert 2014 
(www.museumsguetesiegel.at/ )


